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Verhalten nach der Katarakt Operation 

 

Vermeiden Sie bitte für 2 Wochen jegliches Reiben oder Drücken 
am Auge, sonst könnte sich die Wunde am Auge wieder öffnen. 
Achten Sie besonders beim Waschen des Gesichtes darauf. 

 

Tropfen Sie regelmäßig ihre Augentropfen, die ihnen für die 
Operation verschrieben worden sind. Neigen Sie den Kopf nach 
hinten, ziehen Sie das Unterlid vorsichtig nach unten und lassen 
Sie einen Tropfen in das Auge fallen. Berühren sie das Auge nicht 
mit der Tropfen Flasche. 

 

Im Allgemeinen dürfen Sie leichte Arbeiten verrichten. Fernsehen 
oder spazieren gehen sind erlaubt. 
 

 

Bücken bzw. etwas vom Boden aufheben ist möglich, ebenso wie 
Schuhe binden. Auch eine Einkaufstasche tragen stellt in der Regel 
keine Probleme dar. Auf Gartenarbeit sollte 2 Wochen verzichtet 
werden. 

 

Bitte kommen Sie zu den vereinbarten Nachuntersuchungen. Bei 
auftretenden Rötungen, Schmerzen oder deutlich nachlassendem 
Sehvermögen melden sie sich bitte sofort bei uns oder bei ihrem 
Augenarzt. 

 

Beim Duschen bitte darauf achten, dass kein Wasser ins Auge 
gelangt. Bitte Reiben Sie nicht am Auge! 
Sie sollten 4 Wochen nicht in das Schwimmbad und nicht in die 
Sauna gehen. 

 

Es ist möglich, dass erhöhtes Blendempfinden nach der Operation 
auftritt. Zum Schutz kann eine gewöhnliche Sonnenbrille getragen 
werden. 

 

Die Anpassung einer neuen Brille ist frühestens 4-6 Wochen nach 
der Operation möglich. Für die Übergangszeit sprechen Sie bitte 
mit dem Augenarzt, welche Möglichkeiten vorhanden sind. 

 

Auto fahren ist nach der Operation nur nach Absprache mit ihrem 
Augenarzt möglich. In der Regel ist das aber nach 1 Woche 
möglich. 

 

Nach der Operation bekommen Sie von uns eine Tablette, um den 
Augendruck zu senken. Diese kann zu kribbeln in den Fingern, 
sowie zu metallischen Geschmacksveränderungen führen. 

  


